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INFORMATIONEN

Parkhäuser und Parkplätze in der Nähe:   
• Parkhaus Leipzigerstraße
• Parkplatz Welzowerstraße
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GRUSSWORT PROGRAMM PROGRAMM

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem 
(MUL-CT) ist über 6 Monate nach Ihrer Gründung 
am 1.7.24 mit „Brandenburg-Geschwindigkeit“ auf 
dem Weg zur ersten staatlichen medizinischen 
Hochschule des Landes Brandenburg. Das MUL-CT  
bereitet sich mit voller Intensität auf die ersten  
Medizinstudenten im Wintersemester 2026/27 vor. 

Erste Forschungsprojekte im Rahmen der Gesund- 
heitssystemforschung sind geplant und fokussie-
ren sich u.a. auf primär- und sekundärpräventive  
Projekte in der Region. Somit hat unsere erste  
traditionelle Fortbildung „Aktuelle Cardiologie Cott-
bus“ (ACC) den Schwerpunkt Altersmedizin und setzt 
sich mit dem Stellenwert der Hochleistungsmedizin 
bei hochbetagten Patienten auseinander. Wir wollen 
mit den Meinungsbildnern vor Ort und externen  
Spezialisten die Möglichkeiten der interventionellen 
und pharmakologischen Herz-Kreislaufmedizin anhand 
von Fallbeispielen hochbetagter Patienten kritisch 
konstruktiv beleuchten. 

Wir hoffen auf Ihre rege Teilnahme und laden Sie  
herzlich ein! 

Prof. Dr. phil. Adelheid Kuhlmey 

Gründungsvorstand Wissenschaft MUL-CT

PD Dr. med. Wolfgang Bocksch

1. Medizinische Klinik

08:30 bis 09:00 Uhr 
Registrierung / Begrüßungskaffee

09:00 bis 09:05 Uhr 
Begrüßung - W. Bocksch
Moderation: W. Bocksch, D. Große Meininghaus

09:05 bis 09:30 Uhr 
Key Note Lecture
Der hochbetagte Mensch im Spannungsfeld der  
Hochleistungsmedizin A. Kuhlmey

ACC Forum 1
Fokus KHK und Sekundärprävention der Atherosklerose
Moderation: M. Steeg, O. Zada

09:30 bis 10:00 Uhr  
Akuter Myokardinfarkt | Primäre PCI beim STEMI:  
profitieren Hochbetagte von einer invasiven  
Strategie? W. Bocksch 
 
10:00 bis 10:30 Uhr 
Ziel LDL < 1,4 mmol/l: auch für hochbetagte  
KHK-Patienten? E. Steinhagen-Thiessen 
 
10:30 bis 11:00 Uhr 
Pause / Besuch der Industrieausstellung

ACC Forum 2
Fokus Herzklappen: konservativ oder interventionell?
Moderation: W. Bocksch, A. Harnath

11:00 bis 11:30 Uhr
Aortenklappenstenose: wie selektieren zur TAVI?  
Risiko-Score, Gebrechlichkeit oder ärztliche  
Intuition mit Fallbeispiel A. Harnath

11:30 bis 12:00 Uhr
Der hochbetagte Patient mit AV-Klappeninsuffizienz: 
Interventionell oder konservativ  
mit Fallbeispiel S. Fateh-Moghadam

ACC Forum 3
Fokus Herzinsuffizienz und Vorhofflimmern
Moderation: D. Große Meininghaus, C. Kurek 

12:00 bis 12:30 Uhr
Brauchen und vertragen alle hochbetagten Patienten 
mit HFrEF die fantastischen 4? D. Messroghli

12:30 bis 13:00 Uhr
Vorhofohrverschluss: beim betagten Vorhof- 
flimmerpatienten die Nr. 1? Datenlage und  
Fallbeispiele  M. Steeg

13:00 bis 13:30 Uhr
Gibt es eine prognostische Indikation für 
die Vorhofflimmerablation hochbetagter 
Patienten?   D. Große Meininghaus
 
13:30 bis 14:00 Uhr 
Mittagsimbiss / Besuch der Industrieausstellung

14:00 Uhr 
Ende der Veranstaltung


